
„Begleitet 
nach Hause”
... damit es Ihnen auch nach 
Ihrem Krankenhausaufenthalt gut geht

Leben im Alter neu 

de
nk

en

Kreis     orken bew
egt

Ein Projekt der St. Marien-Krankenhaus 
Ahaus-Vreden GmbH.
Gefördert durch den Kreis Borken im 
Rahmen des Ideenwettbewerbs.

St. Marien- Krankenhaus 
Ahaus-Vreden GmbH

 
Wüllener Str. 101 · 48683 Ahaus

Telefon 0 25 61 / 99-0

www.ahaus.marien-kh-gmbh.de
ahaus@marien-kh-gmbh.de

Begleitung aus 
dem Krankenhaus bedeutet:

(„Entlassmanagement mit individueller Begleitung“)

       …  wir lassen Sie auch über den Aufenthalt

im Krankenhaus hinaus nicht allein

Alle Gespräche werden vertraulich behandelt.

Wir unterliegen der Schweigepfl icht.

Sie haben die Möglichkeit sich selbst mit uns 
in Verbindung zu setzen.

Ihre Ansprechpartner sind:

Irmgard Mathmann
Krankenschwester
Tel.: 02561-99 15 80

Klaus Tessarek
Krankenpfl eger
Tel.: 02561- 99 15 81

 Cordula Jeschar
Dipl. Sozialarbeiterin 
Tel.: 02561-99 15 50

Bärbel Tervoort
PDL-Altenpfl egerin
Tel.: 02561-99 20 99

 Maria Hüging-Thies
Projektleiterin
Tel.: 02561-99 20 97

Marie-Theres Herick
Krankenschwester
Tel.: 02564-99 3

Heinz Nienhaus
Sozialarbeiter
Tel.: 02564-99 45 50

Unser Team ist für Sie da.



Liebe Patienten!

Vielleicht hat sich durch Ihre Einweisung 
ins Krankenhaus ihr Leben verändert.

Sie fragen sich:
„Ich lebe alleine und möchte nach der 
Entlassung gerne in meine gewohnte 
Umgebung zurückkehren“

 „Wie wird es sein, wenn ich nach Hau-
se entlassen werde?“

„Bin ich schon genug genesen oder 
brauche ich vorübergehende Unterstüt-
zung?“

 
Das sind Fragen und Sorgen, bei denen 
wir Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite 
stehen.

Durch das Projekt „Begleitet nach Hause“ 
von der St. Marien Krankenhaus Ahaus-
Vreden GmbH, das vom Kreis Borken fi nan-
ziell gefördert wird, haben wir die Möglich-
keit Ihnen unsere Hilfe anzubieten.

Wer wird Sie Informieren?

Während Ihres Krankenhaus-Aufenthaltes erfolgt

  der erste Kontakt über die Pfl egeüberleitung 
oder über die Pfl egekräfte

  die individuelle Beratung durch die Projektleiterin
  

  die Vorstellung und der Besuch 
der „Alltagsbegleiterin“                         

Schon hier erfolgt die Erhebung der häuslichen Situa-
tion und gemeinsames Suchen nach Lösungsmöglich-
keiten zur Erleichterung Ihrer momentanen Lebenssi-
tuation.

Können Sie dieses Angebot wahrnehmen?
Ja, wenn Sie 70 Jahre oder älter sind, alleine oder 
mit einem älteren Partner zusammen leben?

Wer wird Sie begleiten?
Eine speziell geschulte Fachkraft aus dem Bereich 
der Altenhilfe  („Alltagsbegleiterin“)

Welche Unterstützung können wir 
Ihnen anbieten?
Unterstützung  z. B. bei Einkauf / Frühstück /  

kleinen hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten, kleinen Hilfestellungen 
beim Anziehen, Arztbesuche, 
Medikamente beschaffen etc.

Vermittlung  von Essen auf Räder, Haushaltshilfe, 
Hausnotruf, Hilfsmitteln etc.

Wohnraumberatung  für barrierefreies Wohnen 
(um Stürze zu vermeiden)

… je nach Absprache und Ihrer 
  individuellen Lebenssituation 

Wie lange dauert der Einsatz?
Begleitung nach Wunsch und Aufwand insgesamt 
bis max. 20 Std.

Was kostet die Begleitung für Sie?
Dieses ist ein Serviceangebot für unsere Patienten 
und damit für Sie kostenlos!


